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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

SG Köppelsdorf : TTC Rödental II 
Samstag, 11.03.2023, 14:00 Uhr

SG Köppelsdorf gegen TTC Rödental II 7:9

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf
die SG Köppelsdorf am vergangenen Samstag auf den TTC Rödental II. Die Gäste entführten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf
setzte das Doppel Kreuz / Hartel. Erwähnenswert war, dass die SG Köppelsdorf diese Partie mit
einem und der TTC Rödental II mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Schelhorn / Bonk waren Klauser / Bauer,
obwohl sie alles gegeben hatten. Hammerschmidt / Uhl gegen Kreuz / Hartel hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Birnstiel / Laukat hatten danach gegen Weisser / Mex bei
ihrem Sieg in drei Sätzen wiederum wenig Probleme. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Nach einem Erfolg für Ives Klauser sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Uwe Hartel letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Frank Hammerschmidt eine Vier-Satz-Niederlage gegen Christian
Kreuz kassierte. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nicht einen Satzgewinn überließ Robby Birnstiel
seinem Gegner Johannes Weisser beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Marco Bauer bekam seinen Gegner Stefan Schelhorn beim klaren 6:11,
8:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Genügend spielerische Mittel hatte Sebastian Laukat wiederum letztlich an der Hand, um
sich gegen Andy Bonk durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Einen Sieg holte Martin Uhl bei
seinem 3:1 gegen Werner Mex. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Unglücklich war
Ives Klauser in der Begegnung gegen Christian Kreuz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auf Messers Schneide stand
daraufhin das Spiel zwischen Frank Hammerschmidt und Uwe Hartel, ehe sich der Gastgeber mit 3:
2 durchsetzen konnte. Eine umkämpfte Niederlage gab es dagegen für Robby Birnstiel beim 2:3
gegen Stefan Schelhorn. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:
8 für Birnstiel und 15:12 für Schelhorn seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Marco Bauer hatte seinen Gegner Johannes Weisser beim
klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im
Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Durch diese
Niederlage liegt Weisser nun bei einer Bilanz von 8:5 seit Beginn der Spielzeit. Sebastian Laukat
gewann im Anschluss sein Spiel gegen Werner Mex sicher mit 11:3, 11:5, 11:9. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Laukat nun bei 7:8, während Mex bislang 0 Siege und 2
Niederlagen zu verzeichnen hat. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor
Martin Uhl sein Spiel gegen Andy Bonk letztlich in vier Sätzen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Es dauerte eine Weile, bis Klauser / Bauer ihre 2:3-Niederlage gegen Kreuz / Hartel quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie
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umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023 gegen
den TTC Wohlbach II, während der TTC Rödental II am 21.03.2023 gegen den TSV 1860 Bad
Rodach antritt.

 Statistik:
 SG Köppelsdorf

Doppel: Klauser / Bauer 0:2, Hammerschmidt / Uhl 0:1, Birnstiel / Laukat 1:0 
Einzel: I. Klauser 0:2, F. Hammerschmidt 1:1, R. Birnstiel 1:1, M. Bauer 1:1, S. Laukat 2:0, M. Uhl 1:
1 

 TTC Rödental II
Doppel: Kreuz / Hartel 2:0, Schelhorn / Bonk 1:0, Weisser / Mex 0:1 
Einzel: C. Kreuz 2:0, U. Hartel 1:1, S. Schelhorn 2:0, J. Weisser 0:2, W. Mex 0:2, A. Bonk 1:1


